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Naturraum

Erlenbruch südwestlich des Deeper Brook

Vermoortes Tal in welliger Endmoräne

Wismarer Land und Insel Poel
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Vegetationseinheiten
Traubenkirschen-Erlenbruchwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

17907

X

Erlenbruch in vermoortem, von einem mit Bitterem Schaumkraut verkrauteten Graben durchzogenem Tal in welliger Endmoräne;
Feuchter, sehr kleinflächig, auch nasser Niedermoorboden;
Bestand wird aus Grauerle und Traubenkirsche (stark entwickelte Strauchschicht) aufgebaut. In der Krautschicht Giersch und Gundermann, 
vereinzelt Schwertlilie und Blasensegge als Nässezeiger, aber auch Kratzbeere und Brennessel als Entwässerungszeiger vorhanden.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Aegopodium podagraria Alnus incana Padus avium

Glecoma hederacea Urtica dioica

Athyrium filix-femina Cardamine amara Carex vesicaria Circaea lutetiana
Cirsium oleraceum Deschampsia cespitosa Euonymus europaeus Fraxinus excelsior
Galium odoratum Geranium robertianum Geum urbanum Impatiens noli-tangere
Iris pseudacorus Polygonatum multiflorum Ranunculus repens Rubus caesius
Silene dioica Sium latifolium Stachys sylvatica Stellaria holostea
Stellaria media


